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..... 4,Te u n efse e iMMUMloon.MWMituM
!' Leset iiiunttt btntASitti'intetltS per

Telegraph" im heutigen Blatte ericheinende
nnonee; kDieielbe ist deS Studium unserer

Damenweltesouders-werth-. li i
V",Auf gestern, Abend waren für

beide Boards deS StadtratheS Sitzungen
anberaumt;, da aber blos vier Herren
deS Boards der Mdermen erschienen,
wurde, ehe, eine Sitzung

--

begann, die
Vertagung ausy nächsten Donnerstag
Abend

,. . t.:angeordnet.: . .

'

... ;

ll I. A. MrElure, No. 33 Union Straße,ll Agent der weltberühmten Pianos auS der
gadrik der Herren Steinway u. Sons (An
zeige an anderer Stelle in diesem -- Blatte) für
Tennessee und Nord Alabama. Er verkauft
dieselbe in seinem

.
Musikladen. zu Fabrik

preisen. mz23M

Vertheilung der Preise, welche d.'m Pro
gramme gemäß .wohl verpackt waren,
sodaß.Iüemand denLSnhalt der Pgqüete
errieth,.eingeweiht, wurde.. .Jeder . der
preisgekrönte Schützen trat beim Aus
ruf seines Namens.an die Tribune heran
und wählte . eines der gebeimnißdollen
Päckchen,- - deren ' Eröffnen. , die , größte
Heiterkeit And Gemüthlichkeit hervor
brachte. , Es wcreü. recht hübsche ke

eingegangen", deren einzelne Aus.
zählung die Leser unö wohl erlassen.

Nach der .Preisvertheilung enthüllte
der Schützen-Herbergsvat- er, F. Schott,
eine elegante,- -' von Herrn Schleicher ge-

malte Schützenscheibe, 'auf. der König
GambrinuS' in voller Glorie prangte.

Die Gäste l'Uben. bis zur späten
Nachtstunde i. Vergnügtsein
zusamm? und nahmen sich vor, bald
wieder ein gemüthliches Fest zu orga
nisiren.

So endete das EinweihungSsest.deS
, ...j. ...r.a ....v v ci v

AlamchsttLatten eine fo unwiderstehliche
Wirkung, daß eS kein Hemmniß mehr
gab. DäS,,Wort mußte 'ur That
wetden; d i e Ueberzeugung .drängte sich
Jedem der Anwesenden auf und daS
WortAiar: die GründungeineSSchützen ere i n S'. Ja einen
Schützenvexein . mußten . wir.

'
hier in

Nashville haben'. ' mt konnte auch nur
eine so", respektable .Anzahl Germanen
ohne einen Schützenbereiu eziftiren!
- Das Wort w u r d e zur That. Der
25. März 1866, es ist herUe genau ein
Jahr seitdem verflossen, sah .jene Män-ne- r

wieder versammelt, und um sie herum
eine Anzahl Freunde und GesinnungS-genosse- n,

die angesteckt waren von dem
Gedanken. ' Heute bor einem Jahre
wurde der Verein organisirt' Er wuchs
schnell. AlS am 22. Mai die LegiS-lat- ur

vermittelst eineS speciellen Gesetze?
den Nashville Schütze. verein" incor-porirr-

zählte er bereits 65 tüchtige
Mitglieder.. De,r ganzen Sommer hin-dur- ch

wurden i. einem . temporären,
n i ch t sehr gelegenen und ! von der
Stadt' viel ' zu weit entfernten Platze

jr.EtNwetvung deS : Schützen
' !

Um Montag Vörnttttag versanünel-te- n'

sich in ' dem, im Nümckors'schen
Garten edurch Herrn Iahn Miller
ncuerbauten Schützenhause die .Mit-gkied- er

des Nashville-Schühenve'rMl-

um da neue 'Sebäude einzuweihen.
Nachdem Schützenmeifter Hefty mit

einigen passenden Worten die Ceremo-nie- n

eröffnet, ' ergriff Schüfe John
Ruhm das' Wort zur 'Emweihungs-red- e,

die wir. hier wörtlich wiederge
ben: :

,.v

Schützenbrüder und Festgenosseu! t
!

Mit Recht kann ich stolz darauf sein,
daß, Euer Comite mir den Auftrag' ge- -,

geben, mit einigen dem Zweck ange-messen- en

Worten Euch hier in diesem
neuen Tempel germanischer Gemüth-lichke- it

zu begrüßen. ' Mit erhobenem
Herzen blicke ich auf die hier

sich eingefunden
haben, um ein - Werk praktisch einzu
weihen; das ich hege darüber keinen
Zweifel dazu bestimmt ist, einen
neuen Anlaß,-- eine neue Triebfeder zu
bilden für den großenZweckdes mensch- -

G.Louis. Tleste,
Schönt ijnDm.stförVct,

5
... . .. Ckdar. ,1

Straße
3 : - wilch Herr, nd Summer. "

n

. No. 42 Cedar Staaße
eine ' . .

Dampss

ÄSä?';1Äf:Ä?tt
Svuit Tieft, ,. seb b .'Z !V-- r. '' - a. 43 edar -

MobDThMpsoM:
EngroshSndler in -

Lager, . seinen GrocerieS
" ' feinVn Liqueuren,

,z. Danipfbrod und Crackerbäcker. 'und
' Candyfabrikanr'- -

tt. 35 Zu Wtarttt Strafes

ti--- f u'

Bekanntmachung. ' '
n diesem kagean and bi, us Weitere erde ich

gewöhnlichen Sgencnd, , $D p UM iiind
oertaufeu. - . . j

geschmackvolle Utnidij von 25 biS 25 iteiit.uttercraers. bei de Kß ,u t Seni , Pwd.rtfxiTT''r::I lasse auch ben ei, kinrichtung ,1 Hnftellugoon trambrod enden, lcheS in einigen knae,, . .um abliefern ker.ii 4.. uVw v ..r.. j..- ' r,.r UUHUH1I
oU, daftelb zu versuchen. ..irin ttngen rn.ctidaffelbe täglich einen und zusiihren. vefte,,.gen xuntUich gjiSgefiihru edingungen anv

' ' 1 " Robert bo?so.'.
fe34 I 35 Süd arket traie, ashoi.

Wrallky & Aarliioiigh
Wbolesale '

GroerrW
iV.1

4'

Nr. 3 Nord College Straße

.1000 Faß ezträ Fainilien-Meh- l.

X0 Faß Srlr superfine chi. '
b Hhe Orlean Zuck, gij. ' '2t Hhd emerar Zucker, - ".' ' 50 Fa gepackter und pulerisirter Zviker

? Sack Prima i äffe, "

. " Sack aguir affee. 't
,X. SS x, frischen Reis,, . z st. Istst1! Ü aß e Dtlean okaffes.' 300 ifteri Prorter . amble Seife'

140 ifte verschieden orten Seife,
kl ifte Stearin lichte,

6 W Kiftn Talglichte, hart gexrecht,' ' "50 iften seiner Rauchtabak. '

rot sftne tut Xakal,
2S ?ß Rauchtabak, - ' -

1 35 Fa englischer da, 2
8 3i Faß amerikanisch.!,, ' ,

' 'i t 40 isten 1 nd 3 Psundn ftern. '
50 iften Pfeffer, - '

:'; S iften ewürze, ? i

, iften Indigo,- - '

50 tsten gemahlene Senf, x.?'' 35 Faß ason', ichse.
'

0ifie Pinr, Quart . A.lloi,eii?Kschei' . - 2 ist, arrett Schnupftabaks' '
:
'

20 roß urke Blau, 5 "...' ' 4 ' Faß ourboii hi,ketz '
' ' " 2S ?aß Roberts, outr,WHte!Z- ? 100 H.ote Rash Nro, biSke. 1 1

!0 Faß ingor rdtal, ..''
15 5 Ingwer k, rH..tJ !.

- ' 5 Faß ße Weine,' t ' .' . . 'I
' ' ' 50 Fa, einefsi,, ?: "

' 35 Faß EitnenS,rup," .5) Vf j' ' ''S0iftn UK." -

50 Dutzend imer. ' '"! W- -t
H 90 Dend Besen. i. t

2000 ARehl, '' V. ? '! J
' ' SS iften assorrirttr Sandy, ' - "

ndy, Rum, n, Wein erschieden rt d
z Weakley Jarbrougb,
Nr. 3 Noxo College Straßk.

seht 3BI k i... n Wasb0 efse.

Grocery Store
' i :von . , i,i.'.,e

' Friedumnu
.NoS7,Pujlie.S,uare.
Derselbe Kält et all. irr' (.i ? r.r...v.

Strlifei orräthig und wird sich bemühen, seine altensonn nun und, uf oitkommenfie zuMeden
Nktlen. . ., : , . i.,, .

,u

ör Die befieirSortenWbiSte, bei det allom,zulmigen Preisen. ...V ,,nZ!k

Der Äeachtung werth:
.jAr-. lt.: .!.;-.- . 1. ..- -.'

Der Unterzeichnete Bünffit ma i unter
Kranklin Pik in uamittei barer erbinduna

Mit der S,rae-Endab- n ieaei,oiKin.rmidftückr entweder in einen . ,

Wpingarten .tu.-

umzuwandeln und einem ersiSndiaen Wekiikau
der artn, für dies Zwkck aus agelohn , er

miethen der er würde nitt aiaeneiat n. mit einem
nttrnehmende Deutsch erntn auu ffontraft ab.

zuichlietzen, wonach du ete aus genanntem Platze

ii4

Soullnergartcn
ch neuestem Styl einzurichten h,' 'Z.',

Ich würde bereit teilt, einem wiihmrtiM
jung Wann, der in Fach rstebt, alle nr mogltch'N Erleichterungen zu gewahren. Ich würd s,
diel ebäud WSSSt

V.

aus meine eigenen Kosten
insteöen. wi nur ötbia sein' llrden. um ei

hiidfche nt- - - i -- ,,. ..j :

So m m er d arten,'ertinbciina " v.,t. nt .
4

Blumen-- , Frucht- - uud KuuSgstten,
herzurichte.'! Jch'grd,'?allch' eine geeignetenan föde, er ganz mein, Plan ich anschicken

m, keisit oste scheuen. ' ' -

s'yss: N Bilbö.
' fn z:z.':l Franklln Pke.''

kW" Nähere auch in der r&n der ti,eu, ,u erfahre. . ,,7 jÄ

Vereinigtes Staate Jm--
.i;f9srrrnfiir '

Alle er. Staate Soldaten, Ich zu der

nachtraglichen. MoMty4liU Kjh s

berechtigt find, welche durch den kt de Songreffeoom Juli ukworfn, wurde. Se ihr
nfpruch vor dem I.prriu7einr,iche -- der die

selb erden nicht lerückstchtigt ntdn ristirend estimmnngen.
Die Üteaieruna bat die ul!,n hetnoier .,ik
der begönne nd erhallen glich nweifun

a tagt bet n nach der 'adressire ul"',W. W. us W. H. Jngersoll,
...' Efaim Agenten,

. 43 Cherry St aße,i i .

zZ bap?" . "'V 1 k ' ".'..,'.--
.

M

l. S. haobourn., .K... ..ha.Z,ller.
A.S.CtzMournc&Co.'

.'tt.l it V .1..

,3 f 4. ti.'!.", Händler in. , . . ...
Brettern und Schindeln

SchlebfeusteriThsrea nd

'r-
-

Ecke. Demönbreun.und .High CtraZe

Geo. 843s. DnchampS.
Ch e rr y S t r ß e, gegknüber dem

Mazwell HUS,,öSH W t
Unweit der Vofk Offf, enig Ibiere sn,

ich on der pre d IIe, Osffce.
' (SnteK Larbkerl' .

Vorzügliche GetrSuke eller, Art.
j6y Jeden Lsrmittag wird ein auter Lunch us

gi,cht. .
Weine Fk uribc "unk M Publikum im Allgemeine

finden bei mir fteti gute Bedienung.
,133 . . ' . L. ?. Zo,schmp. '

Corner Saloon.
'

:'-
, "? 'S A ?. ' i'

Christian .Baupel's!
Lagerbier t. W iu-Salo- on

No. 35, a Union u. Market Str7 '

Alke meinen freunden md
j Pjlöo ir empfehle ich hiermit

meinen aus'S Bollstäudigji neu
eingkrichteten Wein und La 1

bier-Sa- l, und e pflichte mich
gleichzeitig rerfiinlich, denselben zu
einem gemüthlichen Platz deut
scher H,n j mache. In
d Ueberzeugung,, daß das deut
Iche Publikum mir das früher

. .. Bertrauen beadr wird.
nde ich ich bemühe, daffelbe

ftetS zu rechtfertige.
janlZM z brtftia auxet.

MWSMlMSM
lö.x. i

No. 38 Cherry Straße.

I. Vurkholz L? Dr.', Handrich.Z
i: ; . . .1 i

, AechteS V '.. '.

' Cincinnati Lagerbier.
8 fehSt 2R !'

' "
;' (.''!'!

äfi 50505Peö(X39eSO0e9e9G :CGOO0f e0Ot5Ö9CÖ9988Fj

Merchants' Ezchallgc
'

No. 13 !ord-Mark- et Straße,
, , (zwischen Uuio und Ehurch.)

Wäger...
- Bier

.;,-- r
''

iV
..und ; ;

-

Wein saloon
v . . ... - 4 r-- iIch eige minen Fuden nb ni Publikum an.

ai Gu ooinen viaye nn nenue nnd gemurh
iiche Lokal eröffn habe, woselbst ich ftetS die besten

ciruiuc urruiig uircn ivcioc.

, fi ) Josepb Söbluud.
, ,...

Wie' bekannt !

DaS beste

Dage - Mter
. . ''. - ' " ,

- stets zu habe bti ' m

Albert Bebne, -

,T r.I i s; i.v,r.
No. 50 Kotb Market Sirast

. r . i ' ,,f im Ätller.) ; -
. -

.. JGäP Ma komme n d überzeugt
Nch selbst. -

- . ' f Nt 2R
' ' ' "'- - '''"

3p90Öy8pe9SO9G0er

1 Gottlieb Semmericb
Z Bier-Wein-Sal- on

.No. I Cherry Straße, :
,

r
COLOXXADE- -

iBülLDfSe.

; Lest etrnk fiet! tnmrithlg. " " '

gl. Morgens nd dendSwi i Zuler!
Zmbl aufgetischt. .. ' . ' -

tk. 1nni,r ant. '.sls.jias..
St. ftKtm- - q.,.. ba.f:. i !.' 1

0690090600080366

BentM SMdylM
Wekn-,Bter-- U. Speise Salon

pum rZ i

Half Way House,
" : Eck ..Jeffersoq, und Frontftraße.

' . ! ,

ashiae, Tennessee. '

Vlt flet die be,. Speisen, sowie trank vor

riithig. .". Jon33H

iT (ffo W
.

I !.' , v .'r. f.' i'iTd'. (i. .

.'. - ,. . No. 20 ... fi,'riin $ 'i"t ''!.' 5..
Nord C ptt ege-Straß- e

. ; Lager der feinsten französischen .k

Kallilcdrr-Sticfcli- i,

guch erden solche tederzeit t legantesler eise aus.... . .HeZeUg fertigt.,,... r , s
.Zu:-:Xtit- i nller Art xt''i

mir a He in da ach einschlagendeck Artikel find
su haben ' '"...,, . .'" rnib Z '

Paulus .Httllcb
Händler ' und Importeure in

feinen Havannah
. , i sowk allen rten id ,'!'a?lnkchr

' j1 r

trncm Kj S a ee,. i'vi

Mllchtavakeil
X

1 Rakßotlle Tinyessee.
Nö. 40 Güd'Lar.kei Strage.

Schnupftabak und : Vfeifen.
sd5 Z, ' S ,!.. ''

MuMüllerK
v i t r

Hausschreiner55SiWWerVaun
IM i.,U frage $tttfff Ba?er,'

öcke Madison - und Front Straße,
Nord'Nashville. 'f i t- .' ;'5ch CniBfeble ich dem Vublikum tu' Neiernadme

von Bauten und allen, in mein . ach einschlagenden .
rbkiien aus Kontrakt und us Daeearbeit. '

,, ,....:., ..'.'

: Zr.
ov '

funkst, 7, .

P'raMscher .lrzt
und

tZeburtSbelser,
V - GermöLtsv,

Ecke Summer und Zesserfon Straße,
, .. , UWit, Tennessee. I ,

,1243? VJtuNM.ierfrft i

. Na 31 College-Straß- e, a,n Markt. 's

Mittwoch den 27; März 1867.

Broadway. MUtr
.MdmSherchnd'?Ncke'StraHe
. ; D etail Preise von

Weizen und Kornmehl und Futter.

'i'ÄJi.03 J
Weizenmehl von Weißes 'JBaftjirgiou" Weizen ...

. ' er orrel.....r...:V .$lC 00
Broadmay Mühle, Extra Familien
V a -- . . 15 00

. Broadmay Mühle, Superft per
. i!barxni..r.:,j'...Aj.--v,:--- : t00

raham oderungestedt per 10 Ps 6 50
, i !ileiione per ,tvPso... 400

Roggenmehl - ' ...... 600
Buchmeizenmehl i , 7 00

ornmehi per Bushel.. . ... . ... ....... . . . 1 00
leien er 100 Pfunb. .. 1 SO
emifch leten per 100 Pfund 175

Schrot per 100 Pfund . ... ... ...,.., .,. 2 00
i Heu per 100 Psund.. . '. .l . ; 1 50

Sorn per Bushel. 1 00
. Hafer . 75

, fj ja 63 ,D, D.IDekey. Agent.

Verzekchniß neuer .Anzeigen
' x m y eu t tg em Blatt e !

1) ÄRlce'ü7 SoTrisches As
" " sortement von EllenwäarM.I !

2) Dr. I. SaSdeck, deutscher Arzt,
r:4 No 9 Nord Summer Straße.

3).WM. BerryNo. 6Y Colleg
Straße, Neue Frühjahrs

jti'zM Maaren. ",'.?',.!'
4). Aegypiischeö Korn F. (? Lind

- 7'!sey,,So5 75,. Ablngwn,,, Wash
ington CountyBa?, i

Jfcs ' Stadt und Staät
e , ,

BäJ" Wir such für fcie ,.Tenessee Staat,
Leitung inen gebildeten und gewandtem
.ungern Wtann al vkal. Redakteur. ,

..v 5 . rr.K v S f ;.' j 1

tJJ3n.ttv Moritz Nöber
ist oralAgenl oer Tenneee Staats- -
.Cjeiningv
jM" St."

Herr C. t?.. Gierö überraschte
"UNS mit"einerin"schönem Gclchrnacl. ar- -

Mng,ttenz:Col!e?tjv''PhytogrMi aller
et ltgiievcr ve ieprasenlanien

Häuft, . tue,; sur 'daSxonstitutmelle
Amendement gestimmt, owie deS Gou- -
DerneurS BrownZow und der revüblikani.
schen Beamten des HauseS, dem Copist

W.'.l. rrlvaizllell z raars - oyip rro ll e r
- i,mtoz .Vtacrvurn, uns öen .E.aptain Löm

eydt, Sergeant at.Armö. Das Wild
,lt mit grobem Geschmack lusanunen ae
stellt und ' die ' einzelnen Portraits ganz
vortrefflich ausgeführt. .Dasselbe, .wird
unS ste,ts,:kine.iHistorische Erinnerung
gewähren und unS oftan die harten
Kämpfe.. exinnern welche die Männer,
vie oarans vor uniern Augen stehen,' . iWM& i .

. KemiZlttangements-Comit- e für
die Iheater-Vorstellu- na am Donner- -

" ftag zum Besten der Nothleidenden sind
mir sur ueversenoung von .ompli.

. mentar-Blllet- S sehr . verbunden. S3ei
dieser Gelegenheit stellen widie Bttte
an alle unsere Leser, sich recht zalzsreich
an dem wohlthStiaen Werke zu betbei- -
ligen. Wir hoffen ei volles. HauS am

yeno oer orneuung zu jehen; erstens
um eine tüchtige

- Einnahme Zu gewin-ne- n

und zweitens um dn Mitwirken
den zu zeigen, .daß ,Nashville'S Deutsche
ihr Streben anerkennen. .

fht(. '.,:..:---- , i z
JC& Neubestellungen auf die Ten-

nessee Staat-Zeitung- ", können bei den
Herren .

A. Mo r nft e i n, Nord-Colleges- tr.

E r n st. P o h l," Germantnwn
L.' Hnt h,Franklin Pike,, '

abgegeben werden. ..z.

Gold- - n. Baumwollen-Börs- e

l3n Rem Iork öffnete G 0 l d gestern
, mit 133z: t stand um 11.30, auf 134;
I m 12.30 auf 134;Bis2 NUuf,134

und schloß AbendS mit 134z. '

Reue Tenne sie e Bonds
standen in New Jrk auf 65.- -

V er. Staaten Bon d ö.-5.- 20er

1. Serie? standen in New Aork 1t)LZ
bis 108s ; , 2. Serie 107j 1074:
3. Series l07biS 107z. Neuk Aus.
gäbe ö,20er 106Z big 107. .
Wj-WJ- i? 1. VerieS 105J biS

lüö; 2. Serkes 105Z bis 1054: 3. Se
tieS,105S bis 1054.- - Alle diese Course
verstehen . sich fürBonds mit Coupons.

U 'Tterl. rchange ist stetig zu 10? diS
lOöD, inmn m-,i&- v . - !

'j"lt3n Londönstandkn gestern dle 52ver
tm-- : ;

Baumwolle. ,

- 3n - New Aork öffnete gestern der
Baumwollen-Markt'sehr lebhaft und

I. Meise sind gestiegen zu 31 biS 31Z Cts.
ßper Pfund;, pm Mittag jedoch, da die
? Verkäufer zu hohe .Preise verlangtet,'
fund dieAaufer mit Vorsicht operirten,-kwurd-

wenig gethan; um 2 Uhr warder!
Muttt seHr still aber sestzj äK Schluß de
Marktes wUrdkn'die vorgestrigen Quo-- z

tationen akSnömincll 'unverändert g

;tirt 31 Cents für UplandS, 32 Cents
'für New Orleans,:'5 "

H I Liverpool war gestern der Baum-iw'ollen-Ma- rkt

schwer zu 13 i. et
! kauft wurden 10,000 Ballen. Z'v S ?

i:; Hier war gestern der 'Baumwollen- -'

Markt etwaS lebhafter während des
.'TageS jedoch Hegen Abend war er sehr
Sau; die Inhaber halten zurück, und

sehr! vorsichtig;" verkauft
wurden 194 Balren z folgenden Prci in
sen: 18, 224, 24, 25; 25 und. für
ganz ferne . Qualität M Sents per Po
'"'Die'Tkansactionerj' ini Baumwollen-Mar- kt

waren? folgende I i
. Empfangen 35 Ballen., '""-- M 'Verkauft 194'

?t$m,,M.tu,, , 'mm ' .n - ein

t2T Papa Blinke? der berühmte sich

Musikergewann beim PreiSschreßen den sen

Hrittm xPretS bestehend in 4, in i der
reidmüller'schen Fabrik : verfertigten sich

.Hauben schachteln.? Da er --nur für zwei
Herselbu. Verwendung . hat- - gedenkt.' er
die übrigen, zwei denjenigen-- ' abzu-lasse- n,

der ihm beweisen kann, daßie
SchaAÄ'ite waren. ,

und
ff A t i 9 p f f d) e St 9 1 n. F. G. eineLidsk? ?n Abingdon. Ba.,.hat taf Sä)tt

Akg,ptis ''e Ksrn, t dem eine croPt Menge da
Landen, ! . t ft. 4l.,,(4 ijt ein

fttt ilort ia'duitsr 'anbe und hat manche die
Skfßpi pe'.ch ander? PrMoe lIfle,
deren. ES reift ss weit nördlich als Boston, dies.ldS Vinkrerft am leVtert Juli gepflanzt. Aus
reichem Boden J50 :"ustel auf den
Ackn nd wiegt fus auf den Bushel
luüd i't für fcrn ?".ü???bruch ugübertrosten. die
is eit dem , .e v .b en-'.-

tt Prozent
. . .R jzbrliÄ

iwei.i. . ,i. C.n Vhi 1 1 l'i iK?

Hm. i.' v 1 ' T . I f- - n.- - ash K
ingy .. ,..nvat Ukia.) ' ÄN

FInß-Berib- t.

An der Landung war eö gestern wie-d- er

ziemlich lebhaft. j

Die beiden Dampfer A. Baker und
Alpha kamen gestern schwer beladen mit
Tbak, Korn , und Speck vom oberen
Cumberland hier an. . .

Der - Dampfer Throne ist gestern
Abend mit starker Ladung, meistens Ta-ba- k,

nach Cairo abgegangen. . .

Da? Dampfboot Gen. . Sigel fuhr
gestern Abend mit geringer Fracht
stromöufwartS nach den Oelregionen.
..Die Boote Anna White von St.

Louis und Havannah von Cincinnati
werden heute erwartet. . "j .

--r
. Der Cumberland-Flu- ß steht 13 Fuß

an den Harpeth ShoalS und fällt ziem- -
ll) rasch., r ;.'. , .

"''. - 1 r--.

.... lr.--tstj-
r. ... itder im hiesigen' Postamt, als unb'estell

var, zur Abholung bereit liegenden
riefe: v

(JluS dem Rerublican Banner entnommen.) :

D a m e n . L i st e.
Frau AdrienkZan, 'f . Frl. Frauklin . r
Frl. Vtqni Hannab ii . Weftermark Julia

1 ,1 - ;;.....He r r e n . Liste.
Baer E. Bertrand . S.
Beerman C, . (2Z Diehl konrad '

Deshler Henry.' Cberhart P. E.
Falles D.R... FrilingWm.P.

'

'' Hossman Robt.
eil Chak., . Lust Thomas

Lothrax . B. S. Iys Simon
Ma, F.W. 'Martin W.
Philips Sl. , Plttman Wm.

"
Schmidt tx. W. Steinmann EyaZ.
Stkger T. M. 2) Zimerman Jno.

' " Firmen r-'-i- -

Werft nb Relson!'' -

;C rop ä 1 s ch e B r i e f kV .

Herr Wilhelm Banniza. J - .. - .. .... ...
. . Simon Sahen. . - ? K. , . . ,

. Jacob Erola.
;'f.Hr,ikt.!? j i k '!?,-- 1 '

. Williank Jaeob. "j HiSii
Michael Träbing. .'

".'.r.;' B.,'.L In d 9 I ei. :

... . PoftinelNer

Ausverkauf.
Geschästsveränderung balbn
gedenke ich meinivohl afforrirte Lager von tucher

Miiv.i .li vctici iuuuuiui, vrnr9.n1, ll
Stock, Hofe und Weslenftvfien, in leider umaeardei
tet, sowie eine schöne Siuswahi. Herren Sarderode r
tikel all Art 4 Kostenxreijen auSzuvertafrn.

Der Ausverkauf währt nur 30 Tage.
",;.,.; S,er.- ' Vn: Aaver .iller,

No. Sl Cherry Straße,. -

dritt Thüte von edar Straie.
JS& ?aden und Ladeneinrichtung

sieyen zum Berrauf. ' --

Rshille, den 27. Kcbruar 1867. ' ' ;
1

Hotel

'. 1

Boardingh n
aus

rm l i
.n ti i?

G.WGöttinger,
eingerichtet im ehemaligen Ermm Hotel),

No. 1)5 Nord l5o liege Straße
T, vj

Daffelb ist ünstla in der Nabe bei ouiznill De,
poti un dS MittelpnnKeS der Stadi ielegeo und ist
durchreifenden und anfitssi, .Aeutsche p, gefälliger

erückstchrigung empfohlen.
Ich habe es m ur Aufgabe gefteUk, lleS ,u,zubiete, um dieses neue Haus zum EentralounZt deutscher

iHemuthiichleit und deutsch Intelligent u machen.

aorb ,er Wche.I .... . . 5,5.00
,n,ek,e ittagSrnah . ,.I . .il 1 .i 4 id.

hftiick oder den dessen. ... : XX'
Unmtublirte Zimmer $2 bi, tzti x onat.

.H.W. Glöttinger,
No. 105 '.Nord. College Straße.

,33 ..'z'iüt .''. c i'i- - '' '

Boarding-Hau- s

; ;( zum s. t'. 1. -

esserson Haus,' ,.

Julius Hchönpflug,
No..31undZSüd-Mar!kt.Strab- e,

........ Nasibille.le.!
?MkikbIl RtiÜnrinnrrn f .., t.i::.i.a. --i:... -

1. oierourc ganz ergevenst.
n . l

:i' eiiin teiifcll
BoardingbauS , und Saloon
Alte NoM NeusNoöS Ehurch Str.

- - nhe dPoft vsfiee. -.-

Emvrieblt sich Uen Retieiiden. fowi, den, MuH,
Publikum t,i4desndr. Die grbsne ufmrlfamke,r vzi jicimitoicu rr reen ui Wal gewidmetFür gute st und orzügliche Getränke ist Sorg gtraakn und wird eSoem iaiitt,ümer ur Kr aetti.
chen, seinem iieu rösjnete iiitabljfiemnt. ei,,en g,ten Rllsi Zkerfchafsen, ?z z .j j i -

i- -

anSS: .' V-- i" ßtrld.'SuJct'

KossttM Mus
',: und iid arlki 'Straße" ,.:

Georg 'Waterman.'
i. . .; v' v"' TH

Diese Hau, i beste Lsl,d ebalte, it l
lexbeste ette nutz er seinfteu"si
Einrichtung tft be Publikum grlegentklchk em

'khlen.. ' .

Speisen sind umgezeichnet zickereiteii iu- -

Im arrvo stet gute etrilnke '
sekae " ffl

garren. . . ,,.n,u

üiii&ö
t, ;.i t.it.r 'i lt..t

PMt Hoürding-Hail- s,

t '
'.l'- A i . . jGcke Cberry und Capitol 'Aveuue

?,.. .. ik.??. t rr.X, ii
V. h i.r i.t? . ,'ü;;.m.Ä'

ivicpyuue unu vtt sjaue oes 7tao
ville SchützenvereinS. :. . 4 r

.... Aus '
Carrölton, Jll., ging

mn. Martin folgender Bnef zu:
Brvt. Generalmajor' W. P. Carlin,

- Tenn. - -Nashville, . ,

Geehrter Herr! Zi-'- .?
r

' Die Greene County Southern Re- -
lies iö ommlmo hak mich - beauftragt,
ver Ihnen nachzufragen, welche Lokall
täten in Tennessee und Alabama der
Unterstützung am meisten bedürftig
nno, iowie weiche vjmtei sur Trans
portation und Vertheilung der von
unserer Commission abzusendenden
Beitrage die geeignetsten sein moaen

; Obwohl Willens und fäliia Viel
zur Erleichterung der im Süden beste- -
henden Roth zu thun, wünschen wir
doch Gewißheit zu haben, daß diese

ulse. auch wirtlich den.. Nothleidenden
und ' zumal solchen zukömmt! welche
von ! der Regierung ichtvunt erstützt
weroen. --

. , r. , jMittheilVgen,."welche diesen Zweck
erfüllen, weroen oanrvar von uns ent
gegengenommen. ..Dke Commission
besteht auS achtbaren' Bürgern der ver- -
schiedenen politischen Parteien und ist
dir Ueberzeugung, daß Ihre qcfällkaen
Andeutungen von großem . Werthe für
die Bcslimmung zhrer Handlungsweise
sein weroen.

Vorzüglich wünschen wir zu wissen.
ob nicht freie Transportation für diese
Beiträge und Icrlhcjlun hersejbcn
durch einen verantwortlichen Agenten
erlangt werden rann , ?'

i wi nj ";h. !.'6.5h, ;

Sckr. der South. R. Com
Cärrolton' Jll.

In seiner Antwort erklärt sich Gen
Carlin bereit,, die Vertheilung, selbst
durch seine Agenten besorgen zu lassen
uno zwar sur Weiße oder farbige oder
Beide gemeinschaftlich, in Verhältniß
zu dem vorhandenen : Dedarfe, je nach
Anweisung deö Comite's vertheilen. zu
lassen.

. . . : ... ,:
II F. E. G. Lindscv bat uns einen Kolben

seines Egyptischen KorneS, früheren unserer
Zeitung augrzelgt, vorgelegt. ; Ver Sylben hat
unaesahr die Größe deö indianischen MaiS
und hat harte Korner. Eine Dame, welche
eine klcine Quantität veraanaenes Jabr zoa.
schickt unS eine Bescheinigung zu, in welcher sie
sagt, da sie emiges sah, welches gar nicht ge
pflügt, sondern blos breit hingeworfen und
zwölf Kolveu aus den Kvtoa hervorbrachte.

, (Abiugdon Virginia.)
. : jy Die Anklage gegen Oberst Zohn

. James, frühern General-Ouartel- r-

meister des Staates Tennessee wegen
Qitrü itln fitnn Hntt irtfinfürtBttvvn fctilkUlitwil ViKIVtlll,EtM.MWtl..Uliyfür ÄkegierunzS VoucherS
waren, kam gestern vor Sqvire Mea-cha- m

zur Schlußverhandlung.' Herr
ames wurde ehrenvoll entlassen. ,
II Aegyp tisch eS Korn. In einer'an

dem Spalte erscheint die Anzeige des Aegyp
tischen Kornes. Es ist etwas Neues in dieser
Adthetlung und verdient Ausmerkfamkeit. Mr.
Pn'ce 0 unserm Bureau- - ist persönlichmit
Her. Lindsey, dem Eigenthümer, bekannt und
will für die Angäben-- einstehen. Er hat daS

oru wachsen und glaubt,' daß rS sich als ein
Gewinn, im', Westlichen Missouri ausweise
würde. MaN versuche es. (Clinton (Mo.)
Avvocate, . Vlon. lübti.)

Die1 Nashville '
und Chatta- -

nooga Eisenbahn ist soweit wieder her
gestellt-da- seit- - einigen .Tagen Perfo-nen-Zü- ae

mit Chattanooaa reaelmä- -
ßig befördert wurden." Von heute an
ist die Gesellschaft ., im Stande, ibre

rachtzuge '.icn Tag absenden zu kön- -
nen. !.' ;

t3 Cäpt. Stacey. .'Eigenthümer
deö Stacey Hauses, ließ gestern einen
gewissen W. W. RodgcrS arretiren,
weil Letzterer unter dem falschen Vor
wände, als wäre er im Freedmen'S
Bureau angestellt dort loairt und in die
Kost gegangen- sei. 'Derselbe! wurde

! ttV, S L - r.von qurrr 'iaiycivs unler ow
Bürgschaft gestellt 1 um ' sich vor der
nächsten Criminal Courts darüber zu
verantworten. .

.. .

ll Herr Dr. Saudeck bietet dem deutsckkn
Publikum seine' professionellen Dienste an." Wir
icnren ie usmerkiamkeit unerer iittt auf
seine Anzeige. :. ti . ,. .; . ; ;

MSBT Vor Sauire Makhews erschien
vorgestern ein Neger Henry Jones und
machte unker Eid e,n AsNdavlt. welckeö
ungefähr folgendermaßen lautete: Daß
er, Henry Jones, am 22. März auS der
iurpcc des Judge Lawrence, Agent deS
Freedmen'S ' Bureau für Davidson
County, zwei Entlassungspapiere' für
sarvie Soldaten gestohlen und dieselben
für $20 an - W. W. Jnaersoll. Claim
Agent,c.ltf.rkverkauft

r.
habe, und

. :ndaß
.

letzterer...
uemußl vnor, oan aenannie vamere ae- -
stöhlen feiöik Ferner ditK er sich-- mit
genannten: Ängersoll verabredet habe,
uoch mehr solche Papier? an ihn zu ver-kauf- en;

daß er in der Ofsicc deS Gen
O'Neit ähnliche Papiere stehlen wollte,
sei . auf' der That ertappt und deöhalb
arretirt worden. HkrrW.W..Jnger-so- ll

wurde darauf gleich arretirt und un
ter dem Versprechen nächsten Donner-
stag Vormittag 10 Uhr zu seinem Ver- -'

höre zu erscheinen, freigelassen. Herr
Jngersoll ist in Nashville ,al '.ruhiger
und ehrenhafter Mann bekannt. . -

lli.I'.J'S i's;i."!l;fll ,.s ? vi k..-i,,- s.t
' JtW Agenten für' die Tägliche nnz

Wöchentliche Tennessee .StaatSzeitung
werden überall im Staate Tennessee und
den ganzen Gebieten ' der Vereinigten
Staates öcfucrjf;;;;:-;----

-;- r
.23. Ei arbiaer NamenL'

Äradford wurde stern unter in A.
klage, von Herrn MeGougt - ei n
Pferd gestohlen zu - haben, vor Saukr,
Brien gebracht.'- - Weaen Maiiet n
Beweisen konnte die Beschuldigung nicht

'

aufrecht eryauen werden. und MoseS
wurde von dem Friedensrichter fretge-wkdche- n."

'i
"- - 'K v I

Au einer in gestriger Pxeß ;

Timeö". enthaUenen LZnkündiauna i

xrsehert wir,daß HerrJohnTrimble als
Kandidat für das Amt eines Congreb-Vtepräsentant- en '

vom ö. District'autrit

regelmäßige uevungen - in der Handha,
bung der Waffe und auch '

einige rech
gelungene Schützenfeste und PreiSsckie
ßen akgehatten. Dem Gedeihen :deö
Vereins konnte, sein Hemmschuh mehr
angelegt werden. Was Eintrete deö
rauhen Weilers jagte unS auS dem grü-ne- n

Hain in die warmen und bedaa
lichen Räumlichkeiten der Stadt. Mußte
der Stutzen ruhen während deö Winters
an der Wand über dem Bette oder in
dem Parlor, so durste der Schütze doch
niazr gieiazsaus itille liegen. Er mußt
schaffen, er mußte wirken für die Zu,
kunft. Regelmäßige. Versammlungen
wurden während des ganzen Winters
gehalten, und das Band, welchcS die
Mltglleoer im vorigen Sommer nn ein
ander gefesselt, wurde noch immer fester
gezogen oura, oen lnslup. welchen ein-zel- ne

höchst gelunzene Wintcrfestlich- -
keiten ausübten.-.- . Im vorigen Jahre
ha ten wir, w,e ich schon vorhin zu

Gelegenheit gehabt,... O'.... .'. . . V I. .
ungei.iein

r, ,
411 iiiiiipint inet nen sajroicngicuen
oie vie günstige age des Schützen
uixrs veruracyren. ueayen ein,

daß dem abgeholfen werden mußte und
Abhülfe wurde bald geschuffen.

va,en Wie ,,itta),nwegellen über die
Erzählung von. dein Wirken und dem

ch ifsen unjere; prominenten Schützen
brüder." Ich müßtel zu viel Zeit weg
nehmen, wollte ich aufzählen, wie viele
Mühe es gekostet, da s zu erreichen,
was Sie hir sehen; eS :würde mir den
Tag über nehmen, wollte ich' Jedem, der

....;..lMvf ü La& A. j. si;' 'i.t'. r
iiiligryuisrn i;vtrnii vim CU0NCN; großen
Werke, alle d i e Lobeserhebungen zol-len.'-

ihm oebühren. Genüae es ,u
ragen, vap yre wAyreno des vergange

ei, rrwuiWnasiaores oienenoen e
amten sowohl, als die Special Comites,
iowie oie freunde, welche so bereitwillig

?eiovor,aiu,ie niamren, wenn eö Mat.
that am letzten" stand mit det Vereins
kasse gropen ernsten Dank verdien..

Ich hoste, daß .. der Verem niemals
vergessen wird, was er d e n Männern
schuldig ..0ie io eifrig, s.,. erfolgreich
gearbeitet haben

.
mit Sintenansebunz

"r-- . ii 1. laucr ewuinreieiien. ,.
' ' !' Schützenbrüder!

. Wir ziehen heute ein in unser nun
mehr vollendekeS'Schützenhauö. Sowie
meine Worte in den Winden verhallen,
nehmen wir offiziellen Besitz von die- -
r.,,,, ur ,l exe miranoe geman vraaik

vouen Plan. . .. : r ;
. Lasset uns freudig weiter ' zusammen
wirken; lasset unS ferner einig sein in
unsern Bemühungen.' Noch ist die
Nacht nicht ganz verschwunden, die um
unsern pollnicyen Horizont gelagert;
noch sind die Fäden nicht wieder zusam-me- n

gesponnen, deren Zusammenhalten
noiywenvig ri zum Cmporvluyen unse-re- r

Nation,, Doch' es tagt .bereits
Schon lassen sick unverkennbare Su
ren . kommender. lauter Zeiten leben:
schon lacht uns die Morgenröthe einer
golvenen Zurunst entgegen.? :' ,".''!' '
; Alles drängt uns zu der Ueberzeüch
gung hin, daß wir hier bestimmt sind.
der Mittelpunkt einer großen, deutschen
lHpnfilfpl'lirt....... iii YnirfYf Ii.nn..3 I V

den Schleusen' werden bald aus dem
Wege gedrängt fein,'und hereinsirömen
über uns und um unS wird eine Fluth
deötlchex.Brü.dey die1,Äns dannDänk
wissen werden für die.Anlagen, welche
wir für sie geschaffen. !r ;i

Schützenbrüder! seid" einig; wirket
fort,' wie' Ihr begönnen habt. Eure
Bestimmung ist unverkennbar; Wie
der große Dichter fagt5 "" .!, - -

Tausend ttme zerstreut der Herbst, doch bringet kaum
. . . ,. einer

Fruchte: zum Element kehren die meinen jnrück..
der entfaltet sich auch nur einer, einer allein ftreut

,in lebendige Welt ewigex BiUae au. ,

Dieser Schützen-Verei- n ist der Keim
sür die Zukunft, der deutschen Bevölke-run- g

Nashville'S, ja des Staates Ten-ness- ee.

Hütet Euch wohl, daß 'dieser
Keim nicht zerstreut erde und-i- n 'die
Elemente zurückkehre pfleget ihn,

ihn vor Hader und Zwietracht.
Seid einig; seid gemüthlich;- - arbeitet,
schaffet, wirket; erfüllet Euren Zweck.

.Ich schließe mit dem Wunsche, daß
dieses Gebäude seinen Zweck, als För- -'
derer deö Schützenwesens, als Mittel-Pun- kt

deutschenFrohsinnS erfüllen möge.
ES lebe der Nashville Schützenverein;

es lebe das, Schützenwesen ; eS lebe unser
adotirtes Vaterland Hoch,!' Loch,.
Hoch. .. ,' . ; .: . 4 .

;: Nachdem man sichln einer reich" be- -'

setzten Tafel gelabt, und nachdem nock
Einige lurze.ricyreoen gehalten,' ve
gann das PreiSschießcn in dem. neuen.
mit. allen--. Ersordernisten versehenen

chieizyause, oenen genaue Veschrei.
bung wir dieser Tage gehen werden..-- .

Die folgenden Schützen gewannen
Preise aus oer Vttch-Scheiv- e: ,

1. Sohn Müller, 48 Ringe. "
2.. ?ohn Horsten 46 Ringr? - ' -

'3 Segler 41 Ringe, e '
4. G. Plittke 41 Stinge f

Ifi Arthur. 40.Ringe, i.
öh Reguin 32 Ringel '. "

; 7. B. H. Wallman 22 ötinge. - .

' 8. F. Philipps 36 Ringe. :

S. M. Hefty 36 Ringe. . --

- 10.' F. Achtzehner 32 Ringe..' ' :
11. Dr. Schmidt 31 Ringe. ' '
12. Faller, jr.7 31 Ringe. ',;''
13. Hofstedter 31 Ltinge. ,
14.' M. Trabing 24 Ringe. ' :

F, Goll 17 Ringe. ... ."
tl6. Roth 14 Ringen '
17. Wm. Baker 11 Ringe. , "
ii2 rcki ii.h.f irt fi.--. ixu. vi. uuuii tiuui:,7 r . . ,1 ! ! (!, ",

Auf der Kehrscheibe trafen daS sch ,vare
Centrum: F. Philipp 4,' Lealek '2.
Faller it. 2; Hefty 1, Neainn 1. Hör.

1, Roth 1, Baker 1. 'Di sechF
ersten erhielten Preise. ' :

,A l,!'j.. .; I

Um Zra'eise 4Ul)r wilrde däS Schießen h.
gkschlosftn,'und .die gemüthliche Gesell- -
schast

r begab sich ,n d,e
--N

Stadt,. '
woseM

.
v uyr rie neue .Wllzutzettyau? durch

ucyen, Vchaens in unserm speciellen
Kreise. ? '''-"- -

' y - j

. Lasse n Sie ,n i ch . fü r einen Äugen-blic- k

zurückgehen in der Geschichte der
Deutschen Nashville"s. FolgenSie mir
einige Minuten in die Vergangenheit:
Nach Nashville, der stolzen aristokrati
schen Hauptstadt des Staates Tennessee
hatten sich, wie nach allen Südstaaten,
vor dem Kriege nur wenige Deutsche
gezogen. Nur verhältnißmäßig wcni
gen Bevorzugtet! unserer Landsleute
war es vergönnt gewesen, sich hier in
diesem von der Natur so . reich und
mannigfaltig ausgestatteten Landstrich
damals, eine Heimath, zu gründen.
Doch auch diesen Verhältniß7,räg weni
gew gelang es demgermanischen Ur-tri- eb

nach Geselligkeit folgend, geselli-g-es

Leben,' gesellige Freuden, deut-sch- es

Bxreinswesen dMsche Gemütb- -
lichkeit zu hegen und xu pflegen und ich
sehe in pjelen, Gesichtcrg .vor mix die
Erinnerung an damals genossene frohe.
sreuoige! Vtunocn.,j ?i-:iAi-

Der unglückselige Krieg) sa bedeu- -
tungsv'öll in seinen Folgen brach her-ei- n.

Die ersten Warnunaszeichen des
nahenden Sturmes genügten, um dem
aus rremoem Booen gepstanzten Keim
Deutscher' Sitten, und Deuticker Ke- -
selligkeit im Entwickeln zu zerstören
Wie alle Bande der Zussmmenhan-grgkei- t,

alle Hesseln im Familienleben,
als auch im i aesellschaftlichei, Leben
mit Gswalt auseinander gesprengt
wurden so konnte es dem natürli'-che- n

Gang der Dinge gemäß auch nicht
fehlen, daß wie mit einem Windbaucke
alle Spnren des kaum eingewurzelten
oeurscyen Bereinsiebens in seinen

Phasen fortgeweht wurden.
DexCine' Kandte seines- BIicke hierhin,
der andere . dorthin. . skürckterlicke
Leidenschaften' ergiissen unseres Brü- -
vex herzen vre venen. greunoe enr-zweit-

sich' selbst Familienbande
wurden nicht 'mehr heilig aehaltcrr un- -
ter dem Einflssse des Dämons , der
Zwietracht, der sich überall überall
einschlich. Finster und beklommen
chlichen unsere rüder einher. ' Es

war aus mit VereinSleben lanaebcvor
das Geklirr der Waffen ertönte. ES-wa- t

aus mit Geselligkeit, lange bevor
ore Wicrirmrelk von oem na, oem Auae
darbot, woran man biS zum letzten
Augenblicke' noch 'ilicht denken wollte.
Unter dem' herannahenden. Gewitter
verließen viele' der hier angesiedelten

.o :t: 7 v
uciiiu)tu umuien vie räum erwor-
bene Heimath und als der Kriea mit
allen seinen Grauen, mit allen seinen
Schrecken in' Wahrheit hereinbrack.
war eö auch, in Wahrheit aus mit der
eßten Spur , deutscher Geselligkeit.' '
"Lassen Sie mich mit "Stills'ckweiaen

die Geschichte der schrecklichen, bangen,
langerkJahre übergehen," die folgten.
Nur mit Wehmutb denken wir an iene
Zeit derMnarchie, der .Schreckensherr.
icyafr zurucr. er Krieg wurde mrt
großen Opfern lU - einem nlücklicken
Ende geführt. , ES schimmerte wie ein
Sonneuftrahl ' durch, das dichte Ve- -
wölk. Die Herzen der Menschen singen
wieder an zu schlagen, beim.Anblick der
vielen Segnungen der Statur, die dem
Auge sich - darboten Handel und
Wandel fingen wieder an zu blühen.
Viele Derjenigen-- , die iinweaaeeilt
waren veim Herrannayen oeS Unge-heue- rs

.Krieg" nach friedlicheren Zo
nen wandten ihre Schritte wieder nach
oer fruyern fonmgen.Helmath, als daS
große Wort ..Friede" weitbin fckallte
durch dietWelt..Sie kehrten wieder
und wurden KerUich zurück bewill- -
kommnet von deitlfrühern Gesellen, den
ruyern umpanen. und nicht kehrten
ie a l l ein" zurück.' Viele andere
olgten ihren Fußtapfen' ..biß nach der

Hauptsladt, .TennelzeeS hin und viele
Derzenigen, die während, der Schxe-ckensja-

hierhergekommen waren und
fahen,, daß Platz für ,so unendlich Viele
vorhanden- - war hier an. dcmMts, an
den sie früher nie gedacht,, ließen sich
durch die freundlichen Aufforderungen
der Landsleute bewegen, den Versuch
zumachen, hier-ein- e neue Heimath zu

.-finden:
ES vergingen nur wenigen Monate,

biS die Lücken in deägefellschaftlichen
Kreisen, wieder .ausgefüllt waren; bis
ßcheinerechf tesprktable Ars 3.9hl Deut-
scher Nashville wieder zusammen
fand. ' ' .f. : J f I ,iDer Mensch ist ein GewohnheitS .
thier", so lautet der alte Gemeinpla:
und nichkS war natürlicher, als daß sich

der speciellen' Kläffe von Gewobn
heitöthieren, .den Deutschen, .bald der
alte Häng nach Geselligkeit, nach

tegensollte'.! Man
kam zusammen: alte Bande wurden neu
geknüpft; alte Vereine wurden neu irt;

neue'Gefellschaften sprangen "
wie

.
die Pilze auS der Erde. CS war

erfreuliches Rehen ünd Treiben, das
überall, besonders in deutschen Krei- -
kundgab -- ?AmN JZnuat ALLZ

ftafe ' zwölfDeütfche' undSchweizer
bei eine? gemüthlichen NeujahrSfeicr

zusammen., ES wurde tapfer gesprochen,
tapfer gezecht; S wurden alte Erinner-unge- n

wach gerufen; eS wurde viel über
heimathlich Men uver heimathliche
Gebräiche,' .über,, .heimathliches Leben

Wirken und'Treiben debattirt. Der
enählte von dem Berein, dem er

drüben angehört; der ondere erzählte '

voni e n e rn ; die Herzen wurdm warm,
Äugen" gtük)ke'n 'beim" Anhören der

Aufzählungen -- aller . der Herrlichkeiten.
unsere Brüder 'da drüdeii genießen

wie. on ungefähr, wurde ein
Wort laut, welches wie mit einem Male sten

Schuppen von den Augen jener zwölf
Männer fallen macht,;, ein. Wort, wel- - I

tvie-tw'U- zündete und teuet
U Zo.dü) die nSarnrnea ungcl,em!:'.t1
die Herzen fchlugen; 'und v e fe ' UM

Diese in der chitn, a der Stecht gelegen
Hau, ist dem Publikum besten mxfohlen. . , ..

Zimmer ,is,enniethii it und ohne Soard. I ,
Herr könne auch Board h, ,, erhalten.

' Da Hau ha en prat,lln anen, der de

?,, zur erfilgung steht, . . . . , .

tlk So l)n kogil ,sg,is iriuiifi fioi."
'.,... itq

ttashdiae 'Tknnessee. . Lt
..'. j rnz33 3t.


